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Kunſt Wiſſenſchaft und Literatur
Kunſt

Die deutſche Kaiſerin hat bei der Firma Ernſt Arnold in
Dresden eine große Kopie nach dem Gemälde der Dresdener Galerie
Die Heilige Nacht von Correggio in Auftrag gegeben

Berlin in Deutſchland hintan Das Verl Tgbl ſchreibt
Unter der Spipmarke hatten wir neulich gemeldet daß die Stadt Berlin
ein Geſuch der Künſtler um Beihilfe zur Beteiligung an der Dresdener

abgelehnt hat Der Appell iſt nicht ganz
ohne Wirkung geblieben Die Stadt hat einen Beitrag gegeben Wie
hoch er iſt das wollen wir erſt ſagen nachdem wir die Leiſtung der Stadt
Dresden ſeſtgeſtellt haben Dreéden gab zum Garantieſonds 30000 Mk
eine beſondere Beihilfe von 15000 Mt für die innerhalb des ſächſiſchen
Hauſes geplante Dresdener Ausſtellung 5000 Mk zu Ankäufen in der
Ausſtellung und 15090 Mk zur Ausſtattung eines Sitzungszimmers für
die Dresdener Sparkaſſe das zuerſt in der Ausſtellung vorgeſührt werden
ſoll Jn Summa 85000 Mk Berlin hat 3000 Mk bewilligt

Zu Kunſtzwecken bewilligte die Stadtverordneten Verſammlung
von Krefeld 100000 Markt anläßlich der ſilbernen Hochzeit des Katſer

es Bravo
Ein Sängerkrieg Aus Wiesbaden wird berichtet Bei der

jüngſten Tannhäuſer Aufführung im Wiesbadener Hoftheater kam es zu
einem regelrechten Sängerkriege auf der Wartburg Seit längerer Zeit
ſchon beſteht zwiſchem den Tenören dem Kammerſänger Sommer und

n Frederik eine Animoſität Früher ſchon hat dies einmal zu
ifferenzen auf offener Szene geführt die dem Publikum nicht offenkundig

wurden aber eine Beſtrafung Sommers durch die königliche Jntendantur
auf dem Disziplinarwege mit einer Geldſtrafe veranlaßten Als nun
diesmal Sommer als Tannhäuſer nach dem von Frederik korrekt ge
ſungenen WalterLiede vom Bronnen den uns Wolfram nannte die
bekannte Entgegnung zu ſingen hatte ſtellte er einen un bedeutenden
Fehler im Sprachorganismus Walter Frederiks ſcharf kartkierend
einen am Zungenſchlag laborierenden Walter dar Außerdem
dichtete er in ſeiner Erwiderungsarie Frederik Walter eine den Tatſachen
keineswegs entprechende ſtark jüdelnde Deklamation an Die Ent
rüſtung im Publikam war ſtark Es verurteilte ſcharf eine ſolche Farce
im Rahmen einer Wagner Oper Der Zwiſchenfall wird noch weitere
Folgen haben

Das nene Prinzregentendenkmal für München wird in
dieſen Tagen an der Hauptſaſſade des Münchener Rathauſes zur Auf
ſtellung gelangen Das Denkmal ein Werk von Ferdinand von Miller
zeigt den Regenten zu Pferde in der Tracht der Ritter vom Orden des
heiligen Georg Die Figur des Regenten hat eine Höhe von nahezu drei
Meilern

Jrrſinnig geworden Eine erſchütternde Meldung kommt aus
München Der Maler Leo Putz der beim Herkomer Rennen von
einem Automobil überfahren wurde iſt infolge dieſes Unglücksfalles irrſinnig
geworden Putz zählte zu den begabteſten Malern der jungen Münchener
Generation und iſt bereits mit wertvollen Werken an die Oeffentlichkeit
getreten

Die Ergänzung des Laokoon Zu der von uns erwähnten
Ergänzung der Laotoongruppe auf Grund einer von dem Archäologen
Dr Pollack aufgefundenen kleinen Kopie wird mitgeteilt daß der rechte
Arm Lapkoons ſich in eckiger ſcharfwinkliger Bewegung zum Haupte wendet
und bis an die Hand von der Schlange umwunden iſt Die Hand hält
alſo nicht wie bei der bisherigen falſchen Ergänzung die Schlange mit
jeſtem Griffe umſpannt ſondern greift nach dem Haar des Hinterkopfes

Wiſſenſchaft
Das Helmholtz Denkmal in Verlin das die Univerſitäts

behörden wie man weiß nach Charlottenburg abſchieben wollten bleibt
an ſeiner Stelle Der Kaiſer hat ſeine Einwilligung zu dem merkwürdigen
und pietätloſen Vorgehen verjagt Es wird alſo nichts aus dem Ver
wechſeiptel

Jm Jntereſſe der Wiſſenſchaft Mehrere Reichstagsabgeordnete
der verſchiedenſten Parteien haben in der Budgetkommiſſion die Reſolution
eingebracht den Reichékanzler zu erſuchen im Hinbuck auf die neueſten
Arbeiten Profeſſor Neißers in den Etat 100000 Mk für Erforſchung
der Syphilis einzuſtellen

Profeſſor Czerny der Direktor der Breslauer Univerſitätskinder
künik iſt an die Univerſität München als Nachfolger von Rankes berufen
worden

Ein merkwürdiger Patieut wurde unlängſt in der Wiener
Geſellſchat für innere Medizin vorgeſtellt Der 21 jährige Patient erkrankte
vor jetzt drei Jahren ohne erkennbare Veranlaſſung an einer nervöſen

Die ganze rechte Körperſeite wurde volltommen unempfindlich
ſelbſt die rechte Geſichtshälfte zeigte ſich abſolut gefühllos Bald ſtellten
ſich Sprach Kau und Schluckbeſchwerden ein und dazu geſellte ſich eine
Kieſerſperre die raſch zunahm Der Kranke war kaum noch imſtande den
Mund zu öffnen und die Nahrungsaufnahme war aufs äußerſte erſchwert
Um den Patienten vor dem Hungertode zu bewahren griff man zu einer
eigenarugen Behandlung Man führte dünne Holzplättichen in ſtets
größerer Zahl zwiſchen beiden Zahnreihen und brachte es auf dieſe Weiſe
dahin daß der Mund immer mehr geöffnet werden konnte Gegenwärtig
iſt der Patient imſtande den Mund ziemlich weit zu öffen Jmmerhin
beſteht die Kieferſperre nun ſchon ſeit vollen drei Jahren Während dieſer
ganzen Zeit hat der Patient der noch eine Reihe anderer Erſcheinungen
zeigte das Krankenhaus nur für kurze Zeit verlaſſen

Gepreßßter Schnee Das Fortſchaffen des Schnees von den
Straßen der Großſtädte bietet beſonders bei ſtarken Schneefällen recht
erhebliche Schwierigkenen und erfordert bei der lockeren Beſchaffenheit des
Schnees ſtets eine außerordentlich große Zahl von Wagen wenn man nur
einigermaßen zum Zieie kommen will Die Verjuche den Schnee auf der
Straße durch Beimiſchung von Salz zu ſchmelzen und das Schmelzwaſſer
durch die Kanaliſationsröhren abzuleiten hat zu keinem befriedigenden
Reſultate geführt Das Verfahren das unter anderem in Paris in großem
Maßſtabe ausgeführt worden iſt ſtellt ſich immer noch billiger als
dle Schneeabfuhr hat dafür aber eine Reihe von Unzuträglichkeiten im
Geſolge Das talte ſalzige Schneewaſſer greift nämlich die Fußbekleidung
der Paſſanten die Hufe der Pferde und anſcheinend auch das Straßen
pflaſter an Jn Newyork iſt man nun wie der Prometheus nach einem
Bericht des Kosmos mitteilt mit Verſuchen beſchäſtigt deu Schnee zu
ſammen zupreſſen und ſo zum Transport geeigneter zu machen Die über
die Straßen fahrenden Maſchinen beſitzen einen großen Trichter in welchen
der Schnee hinerngeſchaufelt wird um durch eine Schnecke dem ſogenannten
Kompreſſor zugeführt zu werden Jn dieſem wird der Schnee ſo ſtark
zuſammengepreßt daß ſein Volument ſich um etwa 90 v H vermindert
und er die Dichtigkeit von Eis annimmt Jn Form von Blöcken verläßt
der gepreßte Schnee die Maſchine und kann bequem auf Wagen verladen
und zum Fluß oder zum Meere gefahren werden

Literatur
Robert Proelß der Senior der Dresdener Schriftſteller bekannt

durch ſeine zahlreichen theatergeſchichtlichen und dramaturgiſchen Schriften
beging am 18 Januar in aller Stille ſeinen fünfundachtzigſten Geburtstag
Proelß der ſich noch ſeiner vollen geiſtigen und körperlichen Friſche erfreut
arbeitet augenblicklich an einem Werk über die ShakeſpeareBühne

Graphiſche Künſte München Das erſte Heft dieſer der Pflege
der verſchiedenen Graphiſchen Künſte des Buchdruckes der Lithographie der
photomechaniſchen Reproduktionsarten und vornehmlich des Original
Buchſchmuckes gewidmeten Zeitſchrift liegt nunmehr vor Otto Grautoſf
eröffnet den Textteil mit einer Abhandlung Stand und Bedeutung der
graphiſchen Künſte in Deutſchland Walther Ziegler behandelt die Manuelle
Farbengraphik und Farbenausſonderung ein neues mechaniſches Zuricht
verfahren beſpricht Direktor Merkel Johann Mat ſchreibt über Litho
graphiſche Farbenplatten auf Kornpapier es werden weiter die Spitzertypie
der Stand der heutigen Plakattunſt behandelt Dieſer literariſch ſehr wert
volle Texuinhalt wird von einem höchſt intereſſanten Einſchaltbildermaterial
begleitet Es ſind beteiligt Otto Ludwig Naegele mit einer Original
ithographie und zahlreichem Buchſchmuck im Text Profeſſor Kaufmann

mit einer Plakette Maler Borchardt mit der Reproduktion eines wert
vollen Bildniſſes aus der Pinakothek Carl Kunſt mit Schwarzweiß

gen wig Hohlwein mit einem Plakat Entwurf Hans

Störung
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beſteht ſeither in Deutſchland keine graphiſche Zeitſchrift welche im ſo vor
trefflicher Weiſe ſich der Pflege der Originalgraphik annimmt es kann
erwartet werden daß die Graphiſche Künſte München ſich mit der
ſo vortrefflichen Erfüllung ihres Programms bald einen großen Lejerkreis
erworben haben werden Probenummern vom Verlag München
Bayerſtraße 57 Abonnementspreis pro Quartal 3 Mk

Vom Befinden Jbſens Wie Dr Sigurd Jbſen der Sohn des
Dichters einem Redakteur des N W Journ mitteilt hat das Befinden
ſeines Vaters ſich wieder gebeſſert

Theater und Muſik
Stadttheater 27 Januar Der Waffenſchmied von

Worms Komiſche Oper in drei Akten von Lortzing Regie Theo
Raven Dirigent Kapellmeiſter Gottlieb Ein Gaſt auf Engagement
in der Nachmittagsvorſtellung iſt eine ſeltene Sache und wäre wohl in
verſchiedener Hinſicht zu beanſtanden aber die Debutantin eine junge
Leipzigerin gegenwärtig am Stadt Theater in Metz tätig mußte ſich eben
den Umſtänden fügen Fräulein Lilli Mothes welche die Marte
ſang iſt eine reizende Erſcheinung ſchlank zierlich nicht zu klein mit
freundlichem ausdrucksvollem Geſichtchen Die Wahl dieſer auch von
jugendlichen Sängerinnen bevorzugten Partie ließ hoffen daß ſie über an
ſehnliches Material verfüge Glückhicherweiſe blieb die angenehme
Hoffnung nicht unerfüllt Mit dem unedlen in der Mittellage
völlig klangloſen Organ Fräulein Winklers verglichen welche
vor kurzem als Roſe Friquet auftrat bot die Stimme des Gaſtes eine
große Erquickung Jhr gut ausgeglichener und geſchulter Sopran iſt zwar
nicht groß aber von äußerſt ſympathiſchem Timbre und von ausreichender
Kraft für das Soubrettenfach Fräulein Lilli Mothes hat keme geſang
lichen Unarten ſie tremoliert nicht ſingt rein und mit Geſchmack und
ſpricht deutlich aus Die Arie Akt in welcher ſie auch ſehr geſchickte
Behandtung des ſorgfältig entwickelten Kopftones zeigie trug ihr zwei
maligen ſtürmiſchen Hervorruf ein Zu den geſanglichen Vorzügen
geſellt ſich anmutiges neckiſches aber durchaus nicht aufdringliches
Spiel Sprache und Bewegungen ſiud nie affektiert Alles
macht den Eindruck des Natürlichen und Unbeabſichtigten
Auch das Duett mit Konrad und die Solonummer Wir armen
armen Mädchen ſind gar ſo übel dran gelangen recht hübſch und be
feſtigten die günſtige Anſicht welche man ſich bereits über die Debutantm
gebildet hatte Selbſtverſtändlich läßt ſich nach einmaligem Anhören noch
nicht mit Entſchiedenheit behaupten daß ihr Engagement einen glücklichen

Griff bedetten würde Es iſt unumgänglich notwendig daß ſie ſich erſt
noch in einer echten Soubrettenpartie vorſtellt wozu ihr auch demnächſt
Gelegenheit geboten wird Jhre Marie war eine gute und beifällig
aufgenommene Leiſtung Die übrige Beſetzung war unverändert geblieben
Viel Applaus erntete namentlich Herr Aumann als urkomiſcher Ritter
Adelho mit ſeinem Schwabenlied Für den abgehenden Herr Muth
wurde der yriſche Bariton E Habich engagiert der wie bekannt bereits
zweimal mit beſtem Erfolg am hieſigen Stadttheater gaſtierte Dieſem
Entſchluß der Direktion kann man nur beipflichten B Corony

Stadttheater 27 Januar Prinz Friedrich von Hom
burg Das herrliche Hohenzollerndrama des unglücklichen Heinrich
von Kleiſt deſſen Selbſtmörder Grab am Ufer des Wannſee bis in die
üngſte Zeit hinein der liebevollen Pflege entbehrte paßt ſo recht zur Auf
führung an einer patriotiſchen Feier wie ſie Kaiſers Geburtstag iſt Das
Haus war feſtlich beleuchtet neben Uniformen und Orden machten ſich die
heute beſonders ſchönen Toiletten der Damen gektend und ſchwungvolle
Weiſen die in die Nationalhymne ausklangen leiteten den Abend ein
Von vornherein war alſo die Stimmung zu dem Schauſpiel gegeben und
ſie hielt an bis zum Schluſſe dank ſeiner durchgängig guten Wiedergabe
Wilhelm Dohme ſpielte die Titelrolle und da iſt vor allem wie bei ver
ſchiedenen anderen großen Partien die er uns bereits vorführte zu
ſagen daß er ſeinem ganzen Weſen nach nicht genug Männtichkeit
beſitzt um uns den Sieger in der Schlacht bei Fehrbellin glaubhaft dar
zuſtellen Man glaubt es dieſem Prinzen einfach nicht daß ihm der Kur
fürſt eine Armee anvertraut und daß ein alter Haudegen wie der Obriſt
Kortwitz entgegen dem Befehl ſich dieſem Jüngling auf Tod und Leben
ergibt Der Prinz von Homburg das iſt das Eigentümliche in Kleiſt s
Drama wird ein Held vor unſeren Augen wir haben ihn als
Knaben in ſeinen Träumen geſehen und dann haben wir ihn plötzlich vor
uns als Mann der eme Schlacht gewinnt und der trotz des grauenvollen
Anblicks des offenen Grabes das für ihn aufgeworfen iſt den Mut beſitzt
die Todesſtraſe wegen ſeiner Unbotmäßigkeit auf ſich nehmen zu wollen
Dieſe heldenhaften Züge uns glaubhaft zu machen blieb Herrn Dohme
verſagt Beſſer dagegen gelang ihm und das war nach dem ganzen
Naturell des Darſtellers zu erwarten der mondſcheintrunkene Verliebte
und Träumer der voll iſt ſeines jungen Glücks und deshalb bei der
Paroleausgabe nur mit halbem Ohre zuhört So brachte Herr Dohme
z B in dieſer Szene die Worte Dann wird er die Fanjaren blaſen
laſſen mit denen der Prinz in nervöſer Zerſtreutheit mehrfach den Zu
ſammenhang des Vorgeleſenen ſucht zu ſchönſter Wirkung Gern ſei feſt
geſtellt daß er auch noch ſpäter ſo in der großen Szene mit der Kur
fürſtin und der Prinzeſſin in der Erzählung vom offenen Grabe und am
Schluß vor dem Kurfürſten und den Offizieren bemerkenswerte Momente
hatte aber wie geſagt der verliebte Träumer war der Leiſtung be
deutend beſſerer Teil Wie immer wenn Herr Dohme eine größere Rolle
ſpielt blieben auch heute die Kränze nicht aus der Lorbeer iſt
mit der Zeit ſo billig bei der Bühne geworden daß man ihn z B
jetzt auch am Stadttheater in Düſſeldorf nur noch in außergewöhnlichen
Fällen zulaſſen will wir nehmen denn auch von den Krauzſpenden nur
Notiz weil s uns nicht wehe tut und Gebern und Empfänger vielleicht
eine Freude damit bereitet wird Johannes Hein z war ein iniponierender

Tönung aufgeſetzt hatte wir dürfen ja auch nicht glauben daß der Kur
fürſt im Ernſt daran denkt den jugendlichen Feuergeiſt vor die Flinten
läufe ſeiner Soldaten zu ſtellen und aus dieſem Grunde gebührt der
Rolle namentlich gegen den Schluß hin ein feiner intimer Humor der
wenigſtens die Zuſchauer darüber auftlärt daß es zum ſchlimmſten nicht
kommen wird Marie Brandow gab die Kurfürſtin mit viel Weichhett
Helene Hallwill die Natalie mit Wärme und Leidenſchaft beide
Partien ſind vom Dichter etwas ſtiefväterlich behandelt und wenn ihre
Trägerinnen ein leidliches Mugefühl an dem Geſchick des Prinzen
zu entwickeln vermögen ſo bleibt ihnen kaum mehr viel zu
un übrig Aus dem treuherzigen alten Kottwitz machte Walter
Sieg wieder eine Figur voll Saft und Kraft und es war eine
Freude zu hören wie dem weißhaarigen Krieger die Worte zur Ver
teidigung des jungen Freundes ſo unmittelbar aus dem übervollen Herzen
floſſen Die zahlreichen übrigen Rollen des Schauſpiels ſind nur epi
jodiſchen Charakters ſie fanden durchweg eine rühmliche Wiedergabe
Oberregiſſeur Karl Scholling hatte ſich um die Einſtudierung der Dichtung
recht verdient gemacht und bot im allgemeinen wirkſame Bühnenbilder
Die vielen Verwandlungen führen leicht dazu die Stimmung zu zerreißen
aber ſie ſchienen ihr heute an des Kaiſers Geburtstag nichts anhaben zu
können der ganze Abend war von der Begeiſterung der Feſtverſammlung
getragen und nach einzelnen Szenen war der Benall direkt ſtürmiſch

Jean Eſchweiler

Mozarts Ohr Die 150 jährige Wiederkehr von Mozarts Ge
burtstag veranlaßt die Umſchau auf eine Unteruchung zurückzukommen
die allerdings ſchon einige Zeit zurückreicht die aber manchem nicht er
innerlich ſein wird Dr Gerber veröffentlichte vor einigen Jahren in der
D Medtzin Wochenſchr die Reſultate die ſich bei der Vergleichung von

Mozarts Ohr mit einem normalen Ohr ergeben haben Jm Mozarthaus
in Salzburg befindet ſich die Abbildung von Mozarts Ohr das ſchon
Niſſen der bekannte Biograph Mozaris als außerordentlich merkwürdig
und von dem gewöhnlichen Bau ganz verſchteden beſchrieben hat Schon
dem Laten wird die ſonderbare Geſtalt auffallen Die äußerſte Begrenzung
des Ohres der Ohrrand der für gewöhnlich in einer ſchön geſchwungenen
Bogenlinie verläuft deren auf und abſteigender Teil ein untrennbares
Ganze bildet iſt nämlich bei Mozarts Ohr mehrfach ſtumpfwinklig geknickt
Von all den charakteriſtiſchen Leiſten in der Ohrmuſchel iſt bei ihm faſt j nämlich von 40,9 auf 52,7 Milliarden Mark

guthaben stiegen von 18,8 Mill Mk in 1904 auf durchsechnittlich
23,89 Mill Mk in 1905

nichts vorhanden Die hohle Ohrmuſchel ſtellt nur eine glatte faſt gar
nicht weiter modellierte Ebene dar die der Muſchel ein dürftiges charakter
loſes Ausſehen gibt Wie der knorpelige weicht auch der fleiſchige Teil
des Ohres von der Norm ab denn das dem Menſchenohr ſonſt eigen
tümliche Läppchen fehlt Mozarts Ohr vollkommen Jn dem einen Reſt

der wohl vorhanden iſt trug der Meiſter einen Ring In ſemer Geſamt

Kurfürſt welcher der kräftigen Grundfarbe der Partie eine leicht humoriſtiſche

ſorm gehört das Mozartſche Ohr zu den Breitohren Anthropologiſch
ſteht das Breitohr tiefer als das Langohr das die kaukaſiſche Raſſe aus
zeichnet während niedere Menſchenraſſen Neger und andere breitohrig
ſind Mozarts Ohr muß alſo auf einer niederen Entwickelungsſtufe ſtehen
geblieben ſein es zeigt eine Mißbildung die wir als ſehr unſchön em
pfinden Eine eigentümliche Jronie des Schickſals hat dem Manne deſſen
innerliches Ohr ſozuſagen die höchſte menſchliche Entwickelung erreicht hat
ein zurückgebliebenes und mißgebildetes äußeres Ogr gegebenGorkis Kinder der Sonne wurden im Kleinen Theater in
Berlin ſehr kühl aufgenommen Die Kinder der Sonne ſind die wohl
habenden und wie man ſagt gebildeten Kreije die ohne Zujammenhang
mit den unteren Volksſchichten in egoiſtiſchem zweckloſem Treiben ver
tümmern Das Drama entbehrt jeglicher Handlung und wenn hier ein
junges Mädchen durch ihre Unentſchioſſenheit den Mann den ſie liebt in
den Tod treibt und darüber dem Wahnſinn verfällt ſo iſt auch das ganz
epijodiſch behandelt Die vorgeführten Menſchen erſcheinen ſo fremdartig
daß ſie und ihre Daſeinsäußerungen nur ein ethnographiſches kein un
mittelbares Jnterefſe erregen Man fühlt wohl daß ein Dichter ſpricht
doch hat er deutſchen Hörern in dieſem Werk nichts zu ſagen Die Auf
führung des Kleinen Theaters war nur eben mittelmäßtg

Aus dem Reiche Ferdinand Bonns Das Berl Tgbl
ſchreibt Unſere Leſer erinnern ſich noch der Verhandlung die den Theater
direktor Ferdinand Bonn und ſeine Arbeiter und Garderobefrauen vor
dem Forum des Berliner Gewerbegerichtes ſah Der Prozeß wurde da
mals auf den 10 Februar vertagt Da aber die gegen Ferdinand Bonn
tlagenden Angeſtellten hörten daß Herr Bonn plötzlich ins Ausland reiſen
wollte bekamen ſie es mit der Angſt und beantragten eine ſoſortige Er
ledigung ihrer Forderungen Dem iſt vom Gericht ſtaitgegeben worden
und Herr Bonn wurde dem Antrage gemäß verurteilt

Bau eines Stadttheaters in Kattowitz Die Stadt Kattowitz
beabſichtigt zur Hebung und Sammlung des Deutſchtums in Stadt und
Umgegend ein Theater zu errichten Die Koſten des Baues emſchließlich
der inneren Einrichtung ſind auf 480000 Mt veranſchlagt Die Regierung
wird im nationalen Jntereſſe eine Staatsbeinilfe in Höhe von einem
Drittel der tatächlich entſtehenden Ausgaben im Höchſtbetrage von
160000 Mark gewähren Die dauernde Wahrung des mit der Ein
richtung des Theaters verfolgten Zweckes iſt dadurch ſichergeſtellt

Ein Mozart Denkmal in Frankfurt a M Der Verwaltungs
ausſchuß der Frantfurter Mozart Stiftung veſchloß anläßlich der 150 Wieder
kehr des Geburtstages Mozarts bei der Bürgerſchaft die Errichtung eines
Mozart Denkmals auf dem Mozariplatze anzuregen

Das Wiener VBürgertheater brachte den echten Sherlock
Holmes den Conan Doyle zuſammen mit dem Schauſpieler Gilette
verfaßt hat zur Aufführung Das Stück iſt geſchickter und ſpannender
geführt als die Arbeit Schönthans ſteht aber im übrigen auſ gleich
tiefem Niveau Der Beiſall war lebhaft und hieß nur zum Schluſſe nach

Jm Wiener Raimundtheater wurde Moſchus das drei
aktige Schauſpiel von Ernſt von Hofe Pſeudonym für Baronin Zeidlitz
beifällig auj genommen

Aus der Umgebung
k Schraplau 27 Januar Ein ſchwerer Unglücksfalh er

eignete ſich heute in dem Steinbruche des Herrn Roskowski Als der
Steinbruchsarbeiter Mähne einen Schuß geladen hatte ging dieſer vor
zeitig los und die ganze Ladung traf den Unglücklichen in das Geſicht das
durch ſchwere Wunden ganz entſtellt wurde

Bitterfeld 28 Januar Feuer Vorgeſtern nachmittag gegen
58 Uhr entſtand in der Wohnung des Arbeiters H in der Deſſauerſtraße
hierſelbſt ein Zimmerbrand welcher durch Herumleuchten mit einem Streich

holz ſeitens eines 11 jährigen Mädchens entſtanden ſein ſoll Mitbewohner
welche durch Geruch und Rauch auf die drohende Gefahr aufmerkſam
wurden löſchten mit Hilfe anderer Perſonen den noch im Entſtehen be
giiffenen Brand Beſchädigt ſind ein Deckbett und eine Bettdecke

We Naumburg 28 Januar Geſtänd nis Jn der Kleinjenger
Mordſache iegt jetzt der beim Landwirt Hohmann in Kleinjena in Dienſten
geweſene Knecht Otto Vogel aus Freyburg allmählich ein Geſtändmis ab
So hat er erzählt zum Oeffnen der Hohmann ſchen Haustür einen nach
gemachten Schlüſſel benutzt und dieſen dann in einen Graben geworfen zu
haben Der Schiüſſel iſt denn auch jetzt bei der behördlichen Nachjuchung
geſunden worden Dagegen ſtellen ſein Bruder Karl Vogel aus Freyburg
und jein Schwager der Schloſſer Brandt jede Beteiligung in Abrede

W 2aucha a d 28 Januar Unfalk Polizeijergeant Weidig
ſtürzte und erlitt anſcheinend einen Schädelbruch

W Freyburg 28 Januar Unfall Geſtern vormittag wurde
auf der Staße Marktröhliz Freyburg ein Knecht des Rittergutes Mark
röhlitz von ſeinem eigenen Geſchirr einem ſchwer beladenen Rübenwagen
derart überfahren daß er ſoſort tot war Man vermutet daß er auf
der Deichſel geſeſſen hat eingeſchlafen und herabgefallen iſt

Jeſſen 28 Januar Ertrunken Als ſich der Sattlermeiſter
Kirſten aus Seyda dieſer Tage abends von dem im Nachbardorſe Gadegaſt
veranſtalteten Faſtnachtsfeſt auf dem Heimweg befand ſtürzte er in einen
mit Waſſer angefüllten Graben und ertrank erſt am andern Morgen fand
nan die Leiche des Verunglückren

Deſſau 28 Januar Scheunenbrand Jn Roſefeld iſt die
große maſſive Scheune auf dem Gehoft des Gutsbeſitzers Friedrich Müller
die 45 Schock Roggen mehrere Fuder Heu und andere Vorräte enthielt
niedergebrannt Die Stallgebäude waren durch Brandgiebel geſchützt doch
war die entwickelte Hitze ſo groß daß ſich die eingemauerten eiſernen
Träger ſtark verbogen Wodurch das Feuer entſtanden iſt konnte noch
nicht ſeſtgenellt werden

Aſchersleben 28 Januar Aus dem Fenſter geſtürzt
Vorgeſtern nachmittag ſtürzte in der Marienſtraße ein 9 jähriger Knabe
aus dem Fenſter einer Erkerwohnung in der 3 Etage auf das Dach des
Waſchhauſes und von da zur Erde herab ohne jedoch beſonderen Schaden
zu nehmen

HIaumciel rarnci Verkehr
Vom geplanten Stabeisenverband Die Verhanälungen zur

Gründung eines Stabeisen verbandes bezw einer gemeinschaftlichen
Verkaufsstelle für Stabeisen sind wie die Köln Volksztg hört
augenblicklich auf dem toten Punkt angelangt und zwar infolge
der Inanspruchnahme durch andere Verbandsangelegenheiten Die
leitenden Herren sind also noch nicht in der Lage die Verhand
lungen zum Abschluss zu bringen Die rheinisch westfälische Gruppe
hat sich ebenso wie die südwestdeutsche Gruppe bereit erklärt sich
zusammenzuschliessen Den Martinwerken wird nunmehr in diesen
Tagen zum letzten Male 7 die Hand zum Beitritt auf derselben
Grunälage auf der sich die gemischten Werke geeinigt haben ge
reicht werden Scheitert auch dieser Versueh so wird sicher der
Kampf zwischen den grossen gemischten Werken und den Martin
werken in schärferer Form entbrennen

Neue Lokomotiven und Wagenbestellungen Die königliche
Eisenbahndirektion in Berlin ist beauftragt worden wegen Be
schaffung von weiteren 104 Lokomotiven 350 Personenwagen 95 Ge
päckwagen und 5300 Güterwagen mit den Werken die gegen wärtig
für die Staatseisenbahnverwaltung beschäftigt sind in Verhandlung
zu treten Unter Hinzurechnung der im Anschluss an die letzte
Lokomotivvergebung noch besteltten 148 Lokomotiven und der zur
Beschaffung bereits in Aussicht genommenen 427 Lokomotiven
I070 Personenwagen 450 Gepäck wagen und 9400 Güterwagen be
läuft sich die Anzahl der als erste Teilbeschaftung für das Jahr 1906
in Auftrag zu gebenden Betriebsmittel nunmehr auf 679 Lokomotiven
1420 Personen wagen 545 Gepäckwagen und 14 700 Güterwagen
Die Lieferung sämtlicher Fahrzeuge soll bis zum 31 Oktober ab
geschlossen sein

Bei der Bank des Berliner Kassenvoreins dessen Umsatz
ziffern ein Spiegelbild des effektiven Wertpapiergeschäfts der Berliner
Börse geben stiegen in 1905 die Gesamtumsätze um 11,8 Milliarden

Die täglichen Giro

Der Wechselverkehr ist von 107,19 auf
117,08 Mill Mk angewachsen Die Inkassoeinlieferungen haben
mit mehr als 21 Milliarden nicht nur das Vorjahr 15,75 Milliarden
um 33 Proz sondern auch das bisher verkehrsreichste Jahr 1899
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Seite 14 Dienstag
Milliarden noch um 2,8 Milliarden übertroffen

blieb das Erträgnis infolge des um fast ein Drittel Proz niedrigeren
Privatdiskonts zurück Der Reingewinn beträgt 493 548 M 1 V
550 328 MK die Dividende 5 Proz i V 52 ProzGladbaehber Spinnerei und Weoberei in M Gladbach Die
Verwaitung sagt in ihrem Bericht Das verflossene Geschäftsjahr
hat für dio Baumwollspinnerei und Weberei nicht vollständig die
Erwartungen erfüllt zu denen bei seinem Beginn die günstige I age
infolge des niedrigen Pretsstandes des Rohstoffes und des lebhaften
Begebdrs für die Erzeugnisse berechtigten Der Rechnungsabsehiuss
vom B81 Dezember 1905 ergibt auf der Gewinn und Vertustrech
nung nach Verbuchung ämtlicher Fabrikations und Verwattungs
Kogten und nach Abschreibung einer Summe von 65 000 MK für
die Abnutzung auf Maschinen und Gebäude einen Ueberschuss von
344 674 Mk Davon sind nach dem Gesellschaftsvertrage 10 Proz
mit 34 467 Mk auf das Reservekonto zu übertragen über die Ver
wendung des Restes von 310207 MK sehlagen wir vor eine Divi
dende von 12 0 Proz auf das Aktienkapital mit 299 952 Mk und
den Vortrag der dann verbleibenden 10255 Mk auf Gewinn und
Verlustkonto des laufenden Jahres zu beschliessen Ueber die Aus
sichten des neuen Geschäftsjahres lässt sich nach dem Verlauf der
wenigen bisher verfloesenen Wochen noch kaum etwas Bestimmtes
sagen wir sind auf mehrere Monate mit Bestellungen versehen und
haben uns dafür günstig mit Baumwolle gedeckt

Zwlsehen der Stettiner Chamottefabrik vormalsDidier und der Berlüin Anhaltischen NMasohinenvban A ist vor
behaltlich der Zustimmung der General versammlungen der beiden
Gesellschafton eine Interessengemeinschaft auf die Dauer von
30 Jahren verabredet worden welche vom 1 Januar 1906 ab be
ginnt Die Resultate der beiderseitigen Bilanzen welche in der
bisherigen Weise aufgestellt werden sollen vereinigt und so geteilt
werden dass auf die Stettiner Chamottefabrik 65 Proz und auf
die Berlin Anhaltische Maschinenbau A G 35 Proz entfallen Die
Stettiner Chamottefabrik erhöht ihr Aktienkapitel um 2075 000
Mark die Berlin Anhaltisohe Maschinenbau A G um 2000000 MK

Friedr Krupp Aktiengesellsehaft in Esson a d R Wie
dar Köln Volksztg mitgeteilt wird ist die Inanspruchnahme der
Krupp schen Werke in Essen Rheinhausen Magdeburg und Kiel
r die nächste Zeit so gestiegen dass für Neuaufträge eine Lieferungs
frist von ungewöhnlich langer Dauer ausbedungen werden muss
In allen Betrieben wird Tag und Nacht zum Teil mit UVeber
sohiehten gearbeitet Die Arbeiterzahl ist grössor als jo zuvor der
tügliche Zuwachs bedeutend Besonders überlastet sind die Werk
stätten für Kriegsgeräte und für Eisenbahnbaustoffke Um sich eine
Vorstellung von der ausserordentlich starken Beschäftigung zu
machen erwäge man die Tatsache dass für die nächsten zwei Jahre
monatlich durchschnittliech 50 Batterien zu je 6 Geschützen gleich
300 Geschützen mit vollständiger Munition und Protzen abgelietert
werden müssen Beteiligt sind an den Anfträgen bei Krupp ausser
Deutschland Japan die Schweiz Argentinien Holland Schweden
Norwegen Rumänien Bulgarien die Türkei und China

Gerna Groirzer Kammgarnspinnerei in Zwötzen a d E Der
Aufsichtsrat beschloss der auf den 13 Februar er einzuberufenden
Generalversammlung vorzuschlagen die Dividendenscheine Nr 5 6
und 7 der Vorzugsaktien mit 5 Proz und den Dividendenschein
Nr 15 zu den Stammaktien mit 4 Proz zur Einlösung zu bringen

KRioler BRank Der Bruttogewinn pro 1905 gtellt sich inkl
Vortrag auf 499 770 Mk 493 857 Mk im Vorj Nach Abrechnung
der Unkosten Abschreibungen und Potierung der Spezialreserve
mit 20000 Mk bleiben unter Berücksichtigung der vereinbarten
Tantiemen 325 757 Mk 325 147 Mk zur Verfügung Die Dividende
soll auf 7 Proz wie i festgesetzt werden In der Bilanz sind
nausgewiesen Kasse und Reichsbanksaldo mit 192 922 Mk Wechsel
mit 4086841 Mk und Effekten und Coupons mit 71 171 Mk Die
Debitoren betragen inesgesamt 7 545 671 MKk während sich die Kre
ditoren aut 2391005 M belaufen

Leipriger FProdnktemnbörse
Locopreise vom 27 Januar mittags 1 Vhr

Die Preise verstehen sich erste Kosten exkl Provislon Cour
tage usw frei Leipzig gegen bare Zahlung

Witterung Tauwetter
Weizen per 1000 kg netto inländischer 167 176 Mk bez u B

aus ländischer 191 205 K bez u B Still
Roggen per 1000 kg notto inländischer 166 170 Mk dez u

aus ländischer 181 182 Mk Stil
Gerste per 1000 kg netto Braugerste hiesige 165 180 Mk bez

u Mahl und Futterwaare 142 160 z e u BHaker per 1000 kg netto in ländischer 160 172 Mk bez uaus ländischer 164 180 Mk bez u B hie
Mais per 1000 kg netto amerikanischer 138 145 Mk bez u

runder 133 145 Mk bez u Cinquantin 155 178 Mk bez
u B

Raps per 1000 kg netto
Rapskuchen per 100 kg netto 12,00 12,50 bez u B
Räböl rohes per 100 kg netto ohne Pass 50,00 bez Behauptet

Berliner Produktenbörse vom 27 Januar
Die amtlich festgestellteon Preise waren am Frühmarkt

Roggen guter märk 163,00 164,00 Mk ab BahnGerste inländische Futtergerste mittel u gering 145,00 bis

General150,00 160,00 MK leichte er AMK amerikanisehe
133,00 137,00 Mk ab Bahn und frei Wagen ehe ein

tHater märk meckl u el 160 10000 gering 156,00 bis170,00 180,00 M mittel
78 MX russ 160,00 163,00 MK teiner russ 164,00

7 bis 168,00 Mr ameri 160,00 163,00 ab Bahn und frei
Mai mer mir nener mittel 12800 132 00 An neuer ab

wieder 12300 12400 rnder 13500 A frei
Wagen

Erbagen in u auländ Futtarwars mittel 171,00 175,00 MK
feine und Taubenerbsen 176,00 180,00 Mk ab Bahn und frei
Wagen

Weizenmehl 00 22,75 24,75 M
Roggenmehl0 u 1 21,40 23,40 M
Weizenkleie 10,39 11,00 MK
Roggenkleie 10,50 11,00 Mk
Seradella neuer Ernte per 50 kg 8,50 10,00 Mk

Preise um 2 Uhr nicht amtlich
Weizen Mai 188,25 Mk Juli 189,50 Mk
Roggen Mai 173,75 MK Juli 173,50 MHafer Mai 164,25 MK In 165,75 M
Mais Mai 129,50 Mk
Mehl Januar 21,65 Mk Mai 22,15 Mk Juli 22,20 MrRüböl loco 50,80 A Januar 50,80 AMk Mai 52,50 MKk Oxtober

53,90 M
Knſtee

Hamburg Sonnabend 27 Januar nachm 3 Uhr Kaffee
markt Nachmittagsbericht Good average Santos per März
39 Gd per Mai 391 Gd per September 40 Gd per Dezember

40 Gd Stetig
Zueker

Aagdeburg Sonnabend 27 Januar Zuekerberifeht Kornzucker 88 Grad ohne Sack 790 805 Nachprodukte 75 Grad
ohne Sack 6,15 6,40 Stmmung Schwäeher Brotraffinade 1 ohne
Fass 17,75 Krystallzueker 1 mit Sack Goem Raffinade
mit Sack 17 621 17,75 Gem Melis mit Sack 17,25 17,371 Stim
mung Still Rohbaueiker 1 Produktion Transit frei an Bord Hamburg
per Januar 16,30 Gd 16,40 Br per Februar 16,40 Gd 16,45 Brper März 16,55 Gd 16,65 Br per Mai 16,80 Gd 16 90 Br per
August 17,20 Gd 17,30 Br Willig

Hamburg Sonnabend 27 Januar nachm 3 Uhr Zueker
markt Räben Kohzueker I Produkt Basis 889 Rendement neue
Usance frei an Bord Hamburg per 100 Klo per Januar 16,30
per März 16,50 per Mai 16 85 per August 17,25 per Oktober 17,45
per Derbr 17,55 Ruhig

Berliner städtiseher Sehlaehtriohmarikt v 27 Januar
Amtlicher Bericht der Direktion

Auftrieb 5373 Rinder 1282 Kälber 7758 Sechate 10 848 Schweine
Berahlt für 100 Pfund Schlachtgewicht in Mark Ochsen a voll
fleischige ausgemästete höchsten Schlachtwertes höchstens 6 Jahre
alt 72 bis 76 b junge fleischige nicht ausgemästete und ältere
ausgemästete 66 bis 71 e mwässig genährte junge gut genährte
ältere 61 bis 64 d gering genährte jeden Alters 56 bis 69
Bullen a vollfleischige höchsten Schlachtwertes 71 bis 74
b mässig genährte jüngere und gut genährte ältere 66 bis 70 e ge
ring genährte 57 bis 62 Färsen und Küäühe a volltletschige
ausgemästete Färsen höchsten Sechlachtwertes bis b voll
tleischige ausgemästete Kühe höehsten Schlachtwertes bis zu 7 Jahren
60 bis 64 ältere ausgemästets Kühe und wenig gut entwiekelte
jüngere Kühe und Färsen 57 bis 58 d mässig genährte Kühe und
Färsen 53 bis 57 e gering genährte Kühe und Färsen 48 dis 52
Kälber a feinste Mast Volkmilehmast und beste Saugkälber
87 bis 91 b mittlere Mast und gute Saugkälber 77 bis 83 e geringe Saugkrälber 57 bis 68 ältere gering genährte Fresser
55 bis 60 Sehate a Mastlämmer und jüngere Masthammel
80 dis 83 b ältere Masthammet 75 bis 77 mässig genährte
Hammel und Schate Märzschafe 60 bis 65 d Holsteiner Niederungs
schafe Lebendägewicht bis Schweine pro 100 Pfund
mit 209 Tara vollfleischige der feineren Rassen und deren
Kreuzungen 74 bis b tleischige 71 bis 73 gering entwickelte
67 bis 70 Sauen 69 bis Das Rin der gesechäft wickelte
sich langsam ad und hinterlässt erheblichen Veberstand Der
Kälberhandel gestaltete sich ruhig Peine sechwere Kälber
brachten Ausnahmepreise Bei den Schatten war der Geschäfts
gang lebhaft Es wurde zeitig aus verkauft Der Sehweine
markt verlief ruhig schloss langsam und wurde nicht ganz ge
räumt

Zahlangs Bistelt ungen
Beber die aachateuenden Firmes 3 das Konakarsverfahres eröfvet

worden Der Sitz des Konkursgerieats ist wo vötig in Klammerun bei
getügt die Daten sind der Eröttnungstermin der Ablauf der Anmeidefrist
die erste Glüubigerrersammirag und der Prütungstermin
Tapezierer H Scheffter in Sorau N L e 21/2 21/2Kaufmann P Heinze in Sprottau 24/1I 1/8 12/2 19
Kaufra Joseph Fuchs in Strasburg Westpr 23/1 167/3 132 29/3
Schuhmachermeister Joh Glowieki in Rabenau Tharandt 25ſt

153,00 MK gute 154,00 161,00 Mk russ u Donau sechwere 2 22/2 13/9

Berläner Börse 27 Januar 1906

30 Januar
Kaufmann G Neumann in Zinnowitz

Firma F A Matth Handelsgesellschaft G m b in Zechopauésn 202 172

16/2 979ans Art Biermann in Groszalsleben Balenstedt 24/1 142
3/2 23/2Vhrmachermeister Friedr Theod Thlele in Bauten 25/1 212
17/2 3/3Kaufmann Fritz Haake in Braunschweig 24 21/2 199

Kaufmann J Koch in Gebweiler 25/1 152
Patzhändler Franz Matthias in Halberstadt 20Wein und er K Israel in Kassel 24 242 6/8
Kaufmann H H Wagener in Kassel 251 5/8 1 15/
Handelsfrau A A Meinel Vebel in Branndöbra KUingen

thal 25/1 142 2272 222Wessinginstrumentenmacher Fr Rob Glass in Untersaoheenberg
Klingenthal 26/1 14/2 222 222Garderobehdl J Levy in Kulm 25/1 1/8 19/2 198

Zigarrettent B Steinberg in München 24/1 122 222 222
Kaufmann L Goetz in Neurode 24/1 1/3 15/2 17/8n Thiedemann in Jasenit Pölitz 79f1 1/8

19/2
Kaufmann M Frenzel in Nowawes Potsdam 24/1 73 2272 17/3
Handelsmann Reinh Grosser in Grossröhrsdort Pulsnitz 25f1

28/2 212 7/8
BSckermeister G Höke in Salzuflen 23/1 122 222 22

Schiſts bewegungen
Hamburw 27 Januar Hamburg Amerika Linie Penn

syivania von Newyork 26 Jan nachm auf der Elbe angek
Scotia 26 Jan von Neworleans nach Hamburg abgeg Allemannia

26 Jan von Veracruz nach Havana abgeg Karthago nach Süd
brasilien 26 Jan nachm 4 Uhr von Oporto abgeg Pallanza
26 Jan in Philadelphia angek Artemisia 26 Jan morgens 1 Uhr
von Boston nach Baltimore abgeg Borussia Truppentransport
nach Ostasien 26 Jan nachm in Port Said angek La Piata
naeh Nordbrasilten 26 Jan nachm 2 Uhr von Antwerpen abgeg
Hellas auf Heimreise 25 Jan in Singapore angek Bethania von
Baltimore 26 Jan mittags 12 Uhr 45 Min Seilly pass Sithonia
von Ostasien 26 Jan morgens von Port Said abgeg St Domingo
26 Jan mittags 12 Vhr in KLopenhagen angek

Priedmann Co Bankgeschäft
Halle a S Poststr 2

Im freien Verkehr ermittelte Kurse von Kaliwerten

Nach An Nach Anfrage gebot frage gebot
Prinz Adalbert 102 104
Ravensberg 380 410Sachsen Weimar 1600 1650
Schieferkaute 19251 1950
Sehlägel u Visen 1251 140

Adolfsglück 1825
Albrechtshall 240
Barbara zubussefr
Beienrode 9050
Carlsglück

Carish all 1425 Siegfrieck J 4050 4125Centrum zubussefr 2125 Thüringen 5250 5350
Desdemona 5350 Verdener Kali 2375Deutschland 3825 Warmeloh SDortmund 425 Wilhelmshall 15600 15700
Emilienhall 850 Wintershall 13900 14150Grossherz Sophie 325
Güntershall 4225Hansa Silberberg 3125
Hattort 1325Hedwigsglück 440

Adler vollgez Akt 1251 127
Bismarckshall Akt 92 94
Benthe Akt 86 88Deutsche Kali

Helärungen 4450 werke Akt 176 178Hermann II 1325 Friedrichshall Akt 179 182
Immenrode 2325 Heldburg Akt 89,50 92Johannashall 7500 Krügershall Akt iis 121
Juliushal l
Kaiser Rotbart 200
Königshall 480Mansfelder Kuxe 1074ba
Mehrum

Ludwigshall Vorz

Akt 148 151Neudleteherodo

Akt 145Ronnenberg Akt 227 231
Moltkeshall 600 Ssigmunäshall alteNen Wunstorf 160 Akt 3260 3065

ab geschlossen am 29 Januar 10 Uhr vormittags
Tendenz Ziemlich fest Ausbeute Werte sechwächer

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausfichtliches Wetter am 30 Jannar 1906

ſke trübe teils heiter mild ohne weſentliche Nieder
äge

Waſſerſtände Am 28 Januar Weißenfels Oberpegel 2,72
Unterpegel 0,12 29 Janu uar Halle unterhalb 2,10 Trotha 2,50
28 Januar Bernburg 1,72 Calbe Unterpegel 1,62 Oberpegel 1,81
Dresden 1,37 Magdeburg 65

Berlin Bankdiskont 590 Lombardzinsfuss 6 Privatdiskont 32 g

Kaliw 3 179 10Kattowitrbergb 10

Köhlmannstärt ſt

12 006 Küpperdusch s2
11 59b lapp Tieſbeohr 20

20o 287 006 Mark Vasenin
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